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Gesamtbevölkerung: 
(Stand 31.12.2010)		  2360
Weiblich		  1164
Männlich		  1196
Österr. Staatsbürger	 1931
Nicht Österr. Staatsbürger	   429

Religiöse Bekenntnisse:

Römisch katholisch	 1272
Evangelisch		      22
Mohammedanisch	   312
Andere Bekenntnisse 
und o.B.		    754

Geburten 	
(Stand 01.12.2009-30.11.2010)	     30
Todesfälle 	
(Stand 01.12.2009-30.11.2010)	     12

Wir gratulieren herzlich:

2011 feiern ihren 80. Geburtstag
Reibenbacher Lydia, Hauptstraße 44/3
Hofer Rosa, Hauptstraße 31
Jenni Fritz, Oberfeldweg 60 B
Schreiber Hedwig, Hauptstraße 46/8
Neubauer Julius, Oberfeldweg 3
Greiderer Elisabeth, Farbgasse 6A
Schallert Konrad, Walgaustraße 27

2011 feiern ihren 85. Geburtstag
Sugic Josefine, Alte Landstraße 38
Hartmann Eugenie, Halde 4
Lins Hildegard, Alte Landstraße 2/1

Im gesegneten Alter:
Horak Auguste	 1917
Dobler Theresia	 1919
Burtscher Ferdinand	 1920
Burtscher Frieda	 1920
Feichtinger Josef	 1920
Werner Tea Aloisia	 1920
Burtscher Hilda	 1921
Graf Irene		 1921
Jetz Clementine	 1921
Loacker Hildegard	 1921
Müller Franz	 1921
Tschernko Johann	 1921
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Jahre

Bludesch-Gais wächst weiter

Liebe Bludescherinnen und 
Bludescher
Auch im vergangenen Jahr hat unsere Ge-
meinde wieder Zuwachs bekommen. Wir 
halten derzeit bei 2.360 Bewohnern. Bei 
den 30 Geburten liegen wir hinter Ludesch 
mit 37, vor Thüringen mit 24 und Thürin-
gerberg mit 9. 
Das erfreuliche Wachstum unserer Ge-
meinde ist für die Gemeindeverantwort-
lichen Herausforderung, die Infrastruktur 
einer Wohn- und Industriegemeinde mög-
lichst optimal bereit zu stellen. Wir haben 
uns in den vergangenen Wochen intensiv 
mit der Erstellung eines Haushaltsvoran-
schlages für 2011 auseinandergesetzt und 
dabei Prioritäten gesetzt:  Maßnahmen 
zum Hochwasserschutz, Erneuerung des 
Trinkwasserversorgungsnetzes und Ka-
nalkataster gehören nebst anderen Ver-
pflichtungen dazu. Mit der Sanierung der 
Mittelschule in Thüringen fallen in Zukunft 
auch für die Gemeinde Bludesch an Schu-
lerhaltungsbeiträgen maßgebliche Kosten 
an. Nicht vergessen darf man die in den 
vergangenen Jahren nahezu explodie-
renden Kosten für Beiträge an Kranken-
anstalten und Soziales. Ich bin froh, dass 
wir im Gemeindevorstand und im Finanz-
ausschuss - quer durch die politischen 
Fraktionen - gemeinsam an einem Strick 
ziehen und mittelfristig planen, um in Zu-
kunft auch wieder etwas Luft für unsere 
„Hausaufgaben“ zu bekommen. 
Sein Ziel erreicht hat indes Christian Willi. 
Sein Cafe und sein Speiserestaurant bei 
der ÖMV-Tankstelle öffnen in wenigen Ta-
gen die Tore und ich darf  dem gesamten 
Team bereits jetzt schon Toi, Toi, Toi und 
viel Erfolg wünschen. 

Altersstruktur zum 31. 12. 2010



Die NEUEN Förderungsrichtlinien 2011
Informationsabend zum energieeffizi-
enten Bauen und Sanieren.
Die e5-Gemeinde Thüringen lädt Inter-
essierte aus der Region am 16. Februar 
zu einem Bau- und Sanierungsabend in 
die Villa Falkenhorst. 
Ab 19.00 Uhr erklären dort Experten 
des Landes und des Energieinstitutes 
Vorarlberg die geänderten und nach 
wie vor sehr attraktiven Förderrichtli-
nien. Örtliche Firmen stellen parallel 
energiesparende Heiz-Systeme, Iso-
lierglas-Fenstersysteme und viele wei-
tere innovative Produkte vor. 
Mag. Karl Ladenhauf von der Abteilung 
Wohnbau im Landhaus wird bei seinem 
Vortrag in der Villa Falkenhorst „Hüsle-
bauer” und Sanierer über die Förder-
richtlinien 2011 genau informieren. 
DI Christian Vögel vom Land Vorarlberg 
bietet den Besuchern einen Überblick 
über die Förderangebote des Landes 
für umweltfreundliche Biomasse-Hei-
zungen, Wärmepumpen sowie thermi-
sche Solar- und Photovoltaik-Anlagen. 
Für das e5-Team moderiert Andreas 
Bertel vom Energieinstitut Vorarlberg 
zirka eine Stunde durch einen interes-
santen Abend. Er wird außerdem In-
formationen über weitere Förder- und 
Beratungsangebote in den regionalen 
e5-Gemeinden bereithalten.
Abschließend moderiert er eine kurze 
Podiumsdiskussion.
Im Foyer der Villa stehen das e5-Team, 
Energieberater Gebhard Bertsch aus 
Ludesch sowie die Firmen Küng Ins-
tallationen und Stuchly als kompetente 
Berater für energieeffizientes Bauen 
zur Verfügung. 

Häusle-Bauer und 
Sanierer aufgepasst

K U N D M A C H U N G

Herr DI Peter Adler, Nenzing, hat mit Eingabe vom 31.03.2008 im Namen der Ge-
meinde Bludesch um die Erteilung der naturschutzrechtlichen Bewilligung und was-
serrechtlichen Bewilligung für die Ausführung des Hochwasserschutz-projektes 
"Gais-Karfuns" mit Überleitung von Wasser aus dem Schwarzbach in den Dabalada-
bach sowie Umlegung eines Abwasserkanales in Bludesch angesucht.

Mit Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Bludenz vom 2.5.2008, Zl II-3002-
2003/0532, wurde die naturschutzrechtliche Bewilligung und wasserrechtliche Bewil-
ligung für den Bauteil 1 erteilt. 

Mit der Eingabe vom 18.01.2011 hat Herr Dipl Ing Peter Adler, Nenzing, im Na-men 
der Gemeinde Bludesch ein ergänzendes Projekt betreffend Regulierungs-maßnah-
men bergseitig des geplanten Retentionsraumes vorgelegt und um Ertei-lung der 
dafür erforderlichen naturschutzrechtlichen und wasserrechtlichen Be-willigung im 
Rahmen des Bauteiles 2 angesucht. 

Hinsichtlich des Bauteiles 2 wird eine mündliche Verhandlung auf 

Donnerstag, den 17.02.2011,

mit der Zusammenkunft der Teilnehmer um 8.45 Uhr im Kindergarten in Bludesch/
Gais (Kursraum) anberaumt.

Die Projektsunterlagen liegen bis zum Verhandlungstag während der Amtsstunden 
bei der Bezirkshaupt-mannschaft Bludenz, II. Stock, Zimmer Nr. 220, sowie beim 
Gemeindeamt Bludesch zur Einsicht auf.

Allfällige Einwendungen gegen das Vorhaben sind gemäß § 42 AVG spätestens am 
Tag vor Beginn der Ver-handlung während der Amtsstunden bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Bludenz oder während der Verhandlung selbst vorzubringen. Werden 
von einer Partei keine Einwendungen erhoben, so hat dies gemäß § 42 AVG zur 
Folge, dass die betreffende Person ihre Parteistellung verliert. Die Vertreter der be-
teiligten Privatpersonen haben Vollmachten mitzubringen, die sie zur Abgabe vorbe-
haltsloser Erklärungen ermächtigen.

Jassen
Endlich ist es wieder soweit! Wir treffen 
uns zum Jassen heute Donnerstag, 
3. Februar 2011 um 19.30 im Restau-
rant Reblaus in Gais. Alle Interessier-
ten sind recht herzlich eingeladen. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit braucht, kann 
sich gerne bei uns melden. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen. 
Lotte Getsch 05550 2342 
und Renate Meyer 0664 1446 905

Für den unermüdlichen Einsatz der 43 Mohi-Frauen, die ganzjährig in Bludesch und 
Thüringen Dienst an betagten und pflegebedürftigen Menschen tun, haben die beiden 
Gemeinden zu einem „Dankeschön”- Nachmittag mit einem gemeinsamen Abendes-
sen eingeladen.  Während des Jahres koordinieren Karin Madlener und Veronika 
Bitschnau die Mohi-Einsätze. Dieses  Mohi-Treffen hat bereits Tradition und geht auf 
die Initiative von Vroni Müller zurück, die auch in diesem Jahr dankenswerter Wei-
se die organsiatorischen Fäden zog. Musikalisch begleiteten die „Silberdisteln“ die 
Mohi-Frauen durch den Nachmittag und brachten so den ganzen Saal zum Singen. 



Auf Einladung der Bücherei, der Funkenzunft 
und der Gemeinde gastiert Dr. Peter Natter 
am 16. März um 20 Uhr zu einer Lesung und 
Buchvorstellung seines neuesten Werkes 
„Ibeles Feuer” im KRONE-Saal. 
Dr. Natter war Gastreferent beim Blumeneg-
ger Neujahrsempfang in Thüringerberg. 

In Blumenegg sind die Narren los

Peter Natter

Ibeles Feuer
Eine Geschichte vom Erben

Den Winter austreiben? Ist das nicht irgend-
wie Schnee von gestern? Funkenhexen ge-
gen Schneekanonen? Das ergibt genau so 
wenig Sinn wie die eigenartigen Testamente, 
die im Ländle seit Monaten auftauchen und 
Richtern, Rechtspflegern und Anwälten zu 
so riesigen wie dubiosen Erbschaften ver-
helfen. 
Schließlich passiert am Funkensonntag 
das Unglaubliche. Inspektor Ibele stößt bei 
seinen Ermittlungen auf Geständnisse, die 
mehr Verwirrung als Klarheit bringen. Und 
er trift längst verschollene Bekannte. Eine 
Funkenhexe, die keine ist, ein Toter in der 
Karrenseilbahn und eine Museumsbahn im 
Schneechaos halten Ibele auf Trab. 
Ein breit gefächertes Panorama allzumen-
schlicher Leidenschaften und Sehnsüchte 
breitet sich vor dem philosophierenden In-
spektor aus. Zwischen mondänen Mode-
designerinnen, frustriertem Geldadel und 
abgehalfterten Playboys sucht Ibele nach 
der Lösung des Rätsels. Was aber ist eine 
vegetarische Metzgerei? 



Hallo junge 
Abenteurer

die Jugendgruppe des Al-
penvereins Blumenegg sucht 
abenteuerlustige, sportbe-
geisterte und gesellige Ju-
gendliche zwischen 16 und 
ca. 25 Jahren. Die unterneh-
menslustige Jugendgruppe 
würde sich gerne den inte-
ressierten Jugendlichen im 
Zuge eines Info-Nachmittags 
vorstellen. 

Termin: SA 12.02.2011 
um 15:00 Uhr

Treffpunkt: 
vor dem 

Feuerwehrhaus 
Thüringen
Kontakt: 

Lukas Bitsche, 
Tel: 0664/5143242, 

lukas.bitsche@aon.at

Funkenzunft Bludesch

Werte Bevölkerung von Bludesch und Gais
Um den Brauchtum des Funken-Abbrennens weiterhin 
durchführen zu können, sind wir auf ihre finanzielle 
Unterstützung angewiesen.
Daher erlauben wir uns, ab 7. Februar 2011 

bei ihnen um eine Spende anzuklopfen. 

Für die großzügige Unterstützung bedanken wir uns 
schon im Voraus. 

Es würde uns freuen, sie am 
Samstag, 12. März 2011 ab 19.00 Uhr beim 

Funkenabbrennen 
recht herzlich begrüßen zu dürfen. 

Jugendinfotag 2011 
„Cool genug für ein 
heißes Hobby??"  
Am Samstag, den 05.02.2011 findet im Feuer-
wehrhaus um 14:00 Uhr ein Informationsnach-
mittag der Feuerwehrjugend für Bludescher 
Jungs und Mädchen der Jahrgänge 1996, 
1997, 1998 + 1999 statt. 
Neben dem Kennenlernen des Gerätehauses 
und der Tätigkeit in der Feuerwehrjugend, 
besteht die Möglichkeit, die eigenen Lösch-
fähigkeiten unter Beweis zu stellen. Außer-
dem steht eine Probefahrt mit dem neuesten 
Feuerwehrauto der OF Bludesch auf dem 
Programm. 
Im Rahmen des Infonachmittages verlost die 
Feuerwehr tolle Preise für alle, die zum Infotag 
kommen und das Feuerwehrrätsel gelöst ha-
ben. Die entsprechenden Unterlagen werden 
per Post an alle betreffenden Jugendlichen 
zugestellt. Zu gewinnen gibt es u.a. 1 Fahrt 
in den Europapark für 2 Personen und einen 
IPOD-Shuffle. 
Nähere Infos www.feuerwehr-bludesch.com 
oder im Facebook unter „Feuerwehrjugend 
Bludesch“

Bitte um Beachtung
Die Parkplätze vor der St. Nikolaus-Wohnanla-
ge sind privat und dürfen nicht anderweitig ver-
parkt werden. Bei fahrlässigen Verstößen muss 
mit einer Besitzstörungsklage und dem Ab-
schleppen des Fahrzeuges gegen vollen Kos-
tenersatz des Verursachers gerechnet werden.
Immer wieder wird auch Klage darüber geführt, 
dass das Stop-Zeichen auf der Schnifnerstraße 
missachtet wird und dadurch gefährliche Situ-
ationen für Fußgänger und Verkehrsteilnehmer 
heraufbeschworen werden. In nächster Zeit 
muss deshalb in diesem Bereich mit verstärk-
ten Kontrollen gerechnet werden. Vielen Dank 
für eine vernünftige Fahrweise und das Beach-
ten der Privatparkplätze. 

Blu-Thu    Bludesch / Thüringen   
Restaurant-Bar

Kein Warten mehr, wir haben endlich offen. Kommt vorbei und lasst Euch verwöhnen. 
Wir freuen uns sehr darauf.

Öffnungszeiten: MO-SA 10:00-14:00 Uhr und 17:00-02:00 Uhr
SO und Feiertag  10:00-01:00 Uhr

Christian Willi und sein Team
OMV Tankstelle Bludesch 

Hauptstraße 67


